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Miszellen

7. Jahrhunderts unterlag das byzantinische 
Afrika aber dem arabisch-islamischen An-
sturm. 695 wurde Karthago eingenommen, zu-
nächst rückerobert, dann jedoch 698 endgültig 
von den Arabern zerstört (Elliger 1990).

Das heutige Karthago präsentiert sich als 
Vorort von Tunis und mit seinen Ausgra-
bungen als Touristenmagnet.
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Prof. Dr. Klaus Kabisch, Markranstädt

Nachtrag zu „Frühe Schwanzlurch-Beobachtungen durch Karl 
von Frisch (1886 - 1982)“, „Sekretär“, 13(2): 47-61 (2013)

Für die Genehmigung zum Nachdruck der 
von Katharina Schmidt-Loske gezeich-
neten Abbildungen einer Feuersalamander- 
und einer Teichmolch-Larve danke ich au-
ßer Herrn Dr. Kurt Grossenbacher, Natur- 
historisches Museum Bern auch dem  AULA-
Verlag G.m.b.H., Verlag für Wissenschaft und 
Forschung, Wiebelsheim, bei dem die Ver-
lagsrechte für das „Handbuch der Reptilien 
und Amphibien Europas“ liegen. Die ersten 5  
Bände dieses von Wolfgang Böhme begrün-
deten Werkes wurden von ihm auch selbst  
herausgegeben (Echsen I-III, Schlangen I  
und II) als der AULA-Verlag seinen Sitz noch 
in Wiesbaden hatte.

Der von Kurt Grossenbacher und Burk-
hard Thiesmeier herausgegebene Band 4/I 
Schwanzlurche (Urodela) I (1999) erschien 
ebenfalls noch vom Verlagsort Wiesbaden aus. 
Daher wurde auch für den von diesen Autoren 
herausgegebenen Band 4/II B Schwanzlurche 
(Urodela) II B (2004), aus dem die beiden Lar-
ven-Abbildungen stammen, im Literatur-Ver-
zeichnis zum Beitrag über Karl von Frisch 
versehentlich als Verlagsort noch Wiesbaden 
angegeben. Dieser letztgenannte Band erschien 
aber erst, nachdem der AULA-Verlag seinen Sitz  
von Wiesbaden nach Wiebelsheim verlegt hatte.

Prof. Dr. Erhard Thomas, Mainz
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